
REGSAM Kuratorium 

 
Protokoll der Sitzung vom 11.03.10,  
18.00 – 20.00 Uhr im Kreisjugendring, Paul-Heyse-Str. 22 
  
 
 
 
Thema: Themen und Schwerpunkte in den Regionen 

und bei den Verbänden 

Moderation: Martina Hartmann, REGSAM Geschäftsführerin 

Gast:  Karin Majewski, Sprecherin der Arbeitsgemeinschaft der Wohlfahrtsverbände 

Teilnehmende: siehe Anlage 
 
 
 
1. Begrüßung durch Martina Hartmann 

2. Aktuelle Runde zu bestimmenden Themen in den Regionen 

Die Kuratoriumsmitglieder und ModeratorInnen berichten aus ihren Regionen. 

3. Karin Majewski, Sprecherin der Arbeitsgemeinschaft der Wohlfahrtsverbände, 
benennt die Themen und Schwerpunkte der Verbände: 

• die Zukunft der Arge (SoPoFo-Veranstaltung zur Optionskommune am 12.04.10), 

• das Urteil zum SGB II Regelsatz sowie die angrenzende, oft zynisch geführte 
Diskussion (hierzu bzw. zum Europäischen Jahr gegen Armut und Ausgrenzung ist 
eine Veranstaltung im Oktober geplant),  

• das europäische Vergaberecht (Montipaket). 

4. Verschiedenes 

Martina Hartmann berichtet von einer Veranstaltung zum Thema Altersarmut in der 
zweiten Septemberwoche, zu der REGSAM vom Sozialwissenschaftlichen Institut der 
LMU als Kooperationspartner angefragt ist. 

Anne Hirschmann lässt ausrichten, dass sie die Zusammenarbeit von REGSAM mit den 
Bezirksausschüssen verbessern möchte. Dies könnte im Kuratorium zum Thema 
gemacht werden. 

Jahresplanung: 

17.06.10, 18 h, erweiterte Sitzung mit Frau Kurz-Adam im EWH oder SBH Orleansplatz: 
Von Interesse ist ihre Einstellung zu sozialräumlicher Jugendarbeit sowie zu 
Regionalisierung und sozialräumlicher Steuerung. Wo sieht sie ihren Part in den 
künftigen Schwerpunktgebieten von REGSAM? Ihr soll die Vielfalt der Institutionen in den 
FAK aufgezeigt werden, aus der sie Kompetenzen abgreifen könne. 

23.09.10, 18 h, Thema Kooperation Schule und Soziales (für Jugendhilfe Herrn 
Fischer vom Jugendamt fragen, für Schule/Bildungsmanagement Herrn Brehmer vom 
Schulreferat) in der „Kiste“ im Hasenbergl 

25.11.10, 18 h, erweiterte Sitzung mit Brigitte Meier.  
 
 
 

Für das Protokoll G. Hebler, 18.03.10 


